
Serena's  Sportsplitter

Finalrunde 
in Winterthur

RADBALL Die erste Finalrunde 
der Radballer findet kommenden 
Samstag, 17. September 2011, in 
der Sporthalle Ausserdorf in Ober-
winterthur statt. Gastgeber Winter-
thur will nicht nur seine Leader-
position behaupten, sondern ist in 
Bezug auf die WM-Selektion unter 
Zugzwang. Ab 16 Uhr tre!en die 
Winterthurer Marcel Waldispühl 
und Peter Jiricek auf die Teams aus 
Altdorf, Oftringen, Mosnang und 
Liestal. Wenn die fünf besten 
Schweizer Teams aufeinander tref-
fen, dann sind spannende Duelle 
und hochstehender Radballsport 
garantiert. Die Entscheidung um 
den Schweizermeistertitel und in 
der WM-Selektion findet dann am 
Samstag, 15. Oktober 2011. in Alt-
dorf statt.
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Seifenkistenrennen
WEISSLINGEN Am kommenden 
Samstag, 17. September, findet in 
Weisslingen das traditionelle Seifen- 
kistenrennen statt. Die IG LO Seifen- 
kisten-Derby Schweiz veranstaltet 
seit 41 Jahren nationale Seifen- 
kistenrennen. Das Rennprogramm 
der Seifenkisten Saison 2011 be-
inhaltet insgesamt 21 attraktive 
Rennanlässe. Alle Derbys zählen 
für den Seifenkisten Schweizer-
Cup. Dabei ergibt jedes Rennen bis 
zum 23. Rang Cup-Punkte. Die 
zehn besten Klassierungen bis und 
mit dem Anlass vom 3. Oktober in 
Eglisau werden gewertet. Die Rang-

verkündigung mit Preisverleihung 
des Seifenkisten Schweizer-Cup er-
folgt somit in Eglisau. Lassen auch 
Sie sich das Rennen in Weisslingen 
nicht entgehen und seien Sie am 
Samstag dabei, wenn die Seifen- 
kisten zwischen 10 und 13 Uhr über 
die Strassen flitzen.

Streetsoccerturnier

WINTERTHUR Am kommenden 
Samstag, 17. September, findet auf 
der Streetsocceranlage Deutweg 
ein Streetsoccerturnier für Jugend-
liche von 12 bis ca. 20 Jahren statt. 
Turnierbeginn ist um 14.00 Uhr, 
Turnierschluss ca. 17.00 Uhr. Die 
Teams, bestehend aus vier bis fünf 
SpielerInnen, können sich direkt 
vor Ort ab 13.30 Uhr kostenlos an-
melden. Organisiert wird das Tur-
nier von der Mobilen Jugendarbeit 
Winterthur zusammen mit dem Ju-
gendtre! Gutschick. Weitere Infos 
unter www.mojawi.ch.

Nachwuchs- 
Mehrkampf

WINTERTHUR Am nächsten 
Samstag, dem 17. September 2011, 
organisiert die Leichtathletik-Ver-
einigung Winterthur zum Saison-
abschluss auf dem Deutweg in 
Winterthur einen SVM Nachwuchs-
Mehrkampf für die Kategorien U18, 
U16, U14 und U12. Gestartet wird 
voraussichtlich um 13.30 Uhr, Ende 
des Wettkampfes ist ca. 18.00 Uhr. 
Der provisorische Zeitplan ist ein-
sehbar auf der Homepage der LVW 
Winterthur unter www.lvw.ch,

Erste Schwünge
SCHWINGEN Elf Teilnehmer am Schnuppertag

Am Samstag wurde zum dritten 
Mal in der ganzen Schweiz ein 
Schwinger-Schnuppertag durch-
geführt. In der Schwinghalle des 
Schwingklubs Winterthur im 
Sportpark Deutweg stiegen elf 
Buben und Jugendliche erstmals 
in die Hosen, fachkundige Be-
treuer standen ihnen zur Seite.

Nach einem Einlaufen wurden den 
Anwesenden die ersten Schwünge 
gezeigt, die sie dann üben konnten. 
Das Gelernte konnte später beim 
wettkampfmässigen Schwingen 
angewendet werden. Insgesamt 
dauerte das Training zwei Stunden. 

Am Ende des Trainings erhielt jeder 
Teilnehmer ein T-Shirt.

Interessiert?
Wer nicht am Schnuppertraining 
teilnehmen konnte, aber trotzdem 
Schwinger werden möchte, kann 
sich jeweils am Mittwoch um 18.30 
Uhr in der Schwinghalle des 
Schwingklubs Winterthur ein- 
finden. Weitere Infos sind im Inter-
net unter www.schwingklub- 
winterthur.ch erhältlich. Gerne er-
teilt auch der Präsident des 
Schwingklubs Winterthur, Bern-
hard Waldvogel, Natel 079 673 07 
52, weitere Auskünfte. tre

Ein letzter Sieg
BEACH SOCCER Saisonabschluss in Basel

Diesen Samstag ist es soweit: 
Die Saison der Suzuki Beach 
Soccer League wird in Basel ab- 
geschlossen. Dies mit den Final-
spielen um die ersten sowie 
den Entscheidungsspielen um 
die hinteren Ränge. Die Männer 
der Winti Panthers treten 
dabei zum Spiel um Platz 9 an – 
und ho)en auf Unterstützung 
vor Ort von ihren Fans.

sg- Nachdem die Saison für die 
Winti Panthers bis zum Schluss 
nicht optimal gelaufen ist – insge-
samt konnten bloss vier Siege ge- 
feiert werden – nehmen sie sich für 
das letzte Spiel in Basel Grosses 
vor: ein Sieg muss her – und dies 

wenn möglich vor viel heimischem 
Publikum. So lädt die Mannschaft 
ein, sie zu begleiten an das letzte 
Spiel um Rang 9, welches am 
kommenden Samstag, 17. Septem-
ber 2011, um 13.30 Uhr gegen den 
BSC Thun in Liestal stattfindet.

Nach Basel 
mit den Winti Panthers

Fans des Beach Soccer, welche am 
Samstag live dabei sein wollen, 
können sich also per Mail an- 
melden unter info@winti-panthers.
com. Tre!punkt ist um 10.30 Uhr 
im Ibis Hotel Winterthur – für den 
Transport ist gesorgt. Weitere Infos 
zum Spielplan in Liestal unter www. 
suzukiswissbeachsoccerleague.ch.

Schweiz vs. Deutschland
BOXEN Benjamin Popaj kämpft an der Fight Night in Gebenstorf

Am 17. September findet in 
Gebenstorf AG die traditionelle 
Fight Night statt. An dieser treten 
die besten Boxer der Schweiz 
gegen jene aus Deutschland an. 
Auch Benjamin Popaj von der 
Boxunion Winterthur ist mit 
dabei – und eine der Leader- 
figuren des Abends.

sg- Nachdem im letzten Jahr Eng-
land, Mutterland des Boxsportes, 
zur Fight Night in Gebenstorf an- 
trat, wurden in diesem Jahr nun 
die Deutschen, die stärksten Boxer 
Europas, eingeladen. «Speziell jene 
aus Hamburg, wo einst ganze Le-
gionen von Boxstars trainierten, 
sind eine Herausforderung», erklärt 
Popaj-Trainer Marc Röschli. Diese 
hätten völlig andere Trainings- 
bedingungen – seien meist bei 
der Bundeswehr angestellt und 
trainierten zweimal täglich. «Dass 
sich Benji aber nicht verstecken 
muss, hat er in Paris bewiesen, als 
er dem Deutschen Meister mit nur 
einem Punkt umstritten unterlag», 
meint Röschli zuversichtlich.

Zeit bringt Vorteile
An der Fight Night werden jeweils 
die besten Schweizer Boxer selek-
tioniert, welche dann gegen eine 
internationale Auswahl antreten. 
In diesem Jahr werden anstatt vier-
mal zwei Minuten, dreimal drei 
Minuten geboxt. Dies bringt laut 
Röschli grosse Vorteile für Popaj. 
«Diese kurzen 2-Minuten-Runden 
sind alles andere als ideal für Ben-
jamin und werden normalerweise 
auf dem Niveau auch nicht prakti-
ziert», sagt er. Doch man habe den 
Engländern im letzten Jahr ent-
gegenkommen müssen, als diese 
die viermal zwei Minuten gefordert 
hätten. «In den drei Minuten 
am Stück, speziell in der letzten 
Minute, hat Benjamin nun ge- 
nügend Zeit, seine ‹Spezialität›, die 

ansatzlose rechte gerade Schlag-
hand, einzusetzen und so den 
Gegner zu knacken», prophezeit er. 
«Ausserdem hat der Gegner ledig-
lich zweimal eine Minute Zeit, sich 
zu erholen – auch dies optimale 
Voraussetzungen.»

Vorbereitung in den USA
In den letzen beiden Monaten 
wurde Popaj abwechselnd von Marc 
Röschli und Daniel Kaufmann be-
treut – dies, um von beiden jeweils 
das Beste zu bekommen. Nun weilt 
er jedoch bis kurz vor der Fight 
Night in den USA. «Das Problem 
ist, dass in der Schweiz schlicht 

keine Sparringpartner auf Benja-
mins Niveau zu finden sind», erklärt 
Trainer Röschli diesen Ausland- 
aufenthalt. «Um dieses Manko aus- 
zugleichen, reiste Benji für drei 
Wochen in die USA, wo solche 
Partner ‹gemietet› werden können.»

Schweizer Sportfernsehen 
mit dabei

Wie bereits im letzten Jahr ist es 
dem Veranstalter, der Boxschule 
Gebenstorf, gelungen, das Schwei-
zer Sportfernsehen SSF für sich 
zu gewinnen. So wird am Sonntag, 
18. September, um 22 Uhr eine Auf-
zeichnung der Kämpfe gezeigt.

BILD: Z.V.G.

Ein unschlagbares Trio: Die beiden Trainer Marc Röschli (links) und Daniel Kauf-
mann mit Amateur-Boxer Benjamin Popaj.

BILD: Z.V.G.

Am kommenden Samstag, 17. September, schliessen die Winti Panthers ihre Saison 
beim Spiel gegen den BSC Thun in Liestal ab.

BILD: IG-LO-SEIFENKISTEN-DERBY.CH

Am kommenden Samstag flitzen 
in Weisslingen wieder die Seifenkisten 
die Strassen herunter.

BILD: FOTOLIA.COM

BILD: DANIEL FREI / SPORTJOURNALIST.CH

Marcel Waldispühl (Bild) und Peter 
Jiricek spielen diesen Samstag in Oberi.

BILD: TRE

Bernhard Waldvogel zeigt den Buben und Jugendlichen einen Schwung vor.


